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Freitag, 2. N
ovem

ber, 19.30 U
hr

Café Lebenskunst, M
arktplatz 26a

N
eue K

leider für H
ans Christian A

ndersen 
Papiertheater m

it Lesung und M
usik

Er ist der berüh
m

teste Sch
riftsteller D

änem
arks. Jedes K

ind 
dürfte m

indestens eines seiner K
unstm

ärchen ken
nen –

 und 
jeder Erw

ach
sene auch

. B
eim

 3. G
un

zen
h

äuser M
ärchen

fest 
kom

m
t H

ans Ch
ristian A

ndersen zu besonderen Eh
ren: D

as 
Café Lebenskunst in der A

ltm
üh

lstadt gibt die B
üh

ne für 
m

agisches und vor W
itz sprühendes Papiertheater, eine gar 

n
icht trockene M

ärchen
lesung sow

ie feine Zw
ischentöne auf 

der G
itarre. Leuchtende A

ugen und entzückte O
h

ren bei A
lt und 

Jung sind garantiert!

K
ünstler: H

eike N
ahrstedt & Ingrid Scala (Papiertheater), 

K
risty H

usz (Lesung), M
att Scherzer (M

usik)
Eintritt 5 €

D
onnerstag, 8. N

ovem
ber, 19.30 U

hr
Stadt- und Schulbücherei, Luitpoldstr. 13

G
rim

m
s M

ärchen auf B
ayerisch

Eine V
eranstaltung der B

uch
h

andlung Fischer 
m

it der Stadt- und Schulbücherei. 

D
er erfolgreiche K

abarettist Toni Lauerer hat aus dem
 

M
ärchenschatz der B

rüder G
rim

m
 seine 15 Lieblingsm

ärchen 
ausgew

äh
lt und ins B

ayerische übertragen
. A

ber die M
ärchen 

nicht eins zu eins übersetzt, sondern m
it H

um
or und Zeitgeist 

gew
ürzt, eben seinen typischen Lauerer-H

um
or m

it hinein-
geschrieben

. D
er K

abarettist verspricht: „A
us dem

 G
rinsen 

dürften die Zuhörer nicht m
ehr rauskom

m
en

.“ 

„Liebe kleine und große M
ärchen

freunde, w
er ken

nt sie n
icht, 

die K
ön

ige, die Zauberer, die B
ösew

ichte, die Prin
zessin

nen
, 

die verw
unschenen O

rte und die vielen anderen B
egleiter 

unserer K
indheit: D

ie G
ebrüder G

rim
m

 h
aben die gan

zen 
G

esch
ichten

, die sich um
 sie ran

ken
, aufgesch

rieben und so 
der N

achw
elt erh

alten
. U

nd w
eil ich auch gerne G

esch
ichten 

sch
reibe –

 und zw
ar in unserer schönen bairischen Sprache –

 
h

abe ich m
ir gedacht, m

an kön
nte doch die gan

zen M
ärchen 

in unsere M
undart übersetzen

. A
ls diese Idee geboren w

urde, 
h

abe ich n
icht im

 Traum
 daran gedacht, w

elchen Spaß das 
m

acht! Tage- und n
ächtelang h

abe ich gesch
rieben und getüf-

telt und am
 Ende kam

 dieses B
uch heraus.“

K
ünstler: Toni Lauerer

Eintritt 6 € im
 V

orverkauf / 8 € A
bendkasse

D
ienstag, 30. O

ktober, 14 U
hr 

M
S A

ltm
ühlsee, A

bfahrt im
 Seezentrum

 Schlungenhof

M
ärchenschifffahrt für K

inder ab 4 Jahren
In Zusam

m
en

arbeit m
it dem

 W
alder D

orfl aden e.V. liest M
elen

a 
R

en
ner klassische M

ärchen vor, die in irgendeiner Form
 m

it 
W

asser zu tun h
aben

, z.B
. „D

ie kleine M
eerjungfrau“. D

azu w
ird 

K
indersch

m
in

ken angeboten
. 

A
n

m
eldung und V

orverkauf: 
Zw

eckverband A
ltm

üh
lsee Tel.: 09831/508-191

K
ünstlerin: M

elena R
enner

Eintritt 6 €

MS Altmuhlsee

MS Altmuhlsee

M
ontag, 29. O

ktober, 19 U
hr

Salon M
elanie K

noll, H
eidestr. 20

H
aarige M

ärchen –
 Eröffnungsveranstaltung 

der M
ärchentage

Im
 Salon von M

elan
ie K

noll liest K
erstin Zels M

ärchen aus aller 
W

elt vor. In diesen M
ärchen geht es in irgendeiner A

rt und W
ei-

se um
 das Them

a „H
aare“. Ein fran

zösisches M
ärchen

, „R
iquet 

m
it dem

 H
aarbüschel“ von Ch

arles Perrault, m
acht den A

n
fang. 

D
ie Zuhörer erfah

ren
, w

ie aus einem
 h

ässlichen G
nom

 ein schö-
ner Prin

z w
ird und dass w

eder Schön
heit noch Intellekt allein 

einen M
enschen an

ziehend m
achen

… D
ie Zuhörer erw

artet ein 
m

ärchen
h

after A
bend m

it w
eiteren „h

aarigen“ M
ärchen

.

K
ünstlerin: K

erstin Zels
Eintritt 6 €

Sam
stag, 3. N

ovem
ber, 19.30 U

hr
M

S A
ltm

ühlsee, A
bfahrt im

 Seezentrum
 Schlungenhof

Fränkische M
ärchen-R

eise m
it Sa(e)iten-Zauber

M
ärchen kön

nen auf untersch
iedlich

ste A
rten erzäh

lt w
erden

. 
Sow

oh
l für kleine K

inder als auch für große K
inder, die m

an 
„Erw

ach
sene“ nen

nt. Es gibt M
ärchen

, die schon gesch
rieben 

stehen
, und solche, die gerade erst entstehen

... auch aus dem
 

w
underschönen Fran

ken
land. M

ich
ael Jacques Lieb, Sch

au-
spieler und G

esch
ichtenerzäh

ler aus G
rafi ng bei M

ünchen
, tut 

das auf eine außergew
öh

n
liche W

eise. Lassen Sie sich über-
raschen

... Eines w
erden Sie dabei jeden

falls bestim
m

t n
icht: 

einsch
lafen

. V
iel Spaß bei einem

 span
nenden A

bend m
it Ph

an-
tasie und Leidensch

aft und beim
 B

aum
eln-Lassen der Seele...

 K
ünstler: M

ichael Jacques Lieb
theatro-liebido.de

Eintritt 12 €

Sonntag, 4. N
ovem

ber, 15 U
hr

B
uchhandlung D

r. Schrenk, W
eißenburger Str. 22

Schokoladennachm
ittag – Lesung m

it W
orkshop

M
elen

a R
en

ner liest aus dem
 K

inderbuch „Ch
arlie und die Scho-

koladen
fabrik“. D

azw
ischen erzäh

lt Ch
rista Prigoan

a-M
üller von 

der H
erstellung der Schokolade bei den A

zteken und die K
inder 

dürfen Schokotafeln verzieren
.

A
n

m
eldung unter Tel.: 09831/9181

K
ünstlerinnen: M

elena R
enner, Christa P

rigoana-M
üller

Eintritt 3 €

W
Ä

H
R

EN
D
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ER

 M
Ä

R
CH

EN
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E FIN

D
ET W
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D
IE„ER
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H

LT
O

U
R

 D
U

R
CH
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IE G

U
N

ZEN
H

Ä
U

SER
 

K
IN

D
ER

G
Ä

R
T

EN
“ STA

TT.
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K
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Toni Lauerer
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